
   Gemeinde Ehenbichl
  Bezirk Reutte

Ehenbichl, 21.03.2007

Protokoll

zur Sitzung des Gemeinderates von Ehenbichl am Mittwoch,
den 14.03.2007, um 20.00 Uhr im Versammlungsraum der Gemeinde.

  

Anwesend: Vz.-Bgm. Ginther Oskar
GV Tiefenbrunn Fritz
GR Gärtner Oswald
GR Schmid Friederike  
GR Singer Klaus
GR Koch Gabi
GR Franz Habicher
GR Scheiber Christoph
Bgm. Rief Wolfgang

Ersatz-GR: Salvenmoser Christoph, Ing. Siegfried Möltner;

Zuhörer: Kathrein Franz; 

TOP 1 Begrüßung

Bürgermeister Wolfgang Rief begrüßt die anwesenden Gemeinderäte und Gäste. 
Er bittet um Aufnahme des Antrages auf Satzungsänderung beim Bezirkspflegeheim 
unter Tagesordnungspunkt 3b.

einstimmig
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TOP 2 Verlesung  und  Genehmigung  des  Protokolls  der  letzten 
Gemeinderatssitzung

Bgm. Rief bittet um Genehmigung des Protokolls der letzten Gemeinderatssitzung. 

einstimmig

TOP  3 
a+b

Satzungsänderung – a) Hauptschulverband, b) Pflegeheim 

a) Hauptschulverband: Die Gemeinde Berwang ist vom Berechtigungssprengel zum 
Pflichtsprengel geworden und dazu musste die Satzung durch die Aufsichtsbehörde 
neu überprüft und überarbeitet werden. 
Die Gemeinde Ehenbichl beschließt die vorliegende Satzungsänderung.

einstimmig

b) Pflegeheim: Herr Dr. Praxmarer hat die Satzungen des Bezirkspflegeheimes 
Reutte überprüft und einige Änderungen vorgeschlagen. 
Die Gemeinde Ehenbichl beschließt die vorliegenden Satzungsänderungen.

einstimmig

TOP 4 Bericht des Überprüfungsausschusses

GV Tiefenbrunn berichtet über die Arbeit der Rechnungsprüfer und stellt fest, dass 
alles zur vollsten Zufriedenheit durchgeführt wurde. Er dankt den Prüfern und der 
Gemeindekanzlei für die geleistete Arbeit.

einstimmig

TOP 5 Bericht und Beschlussfassung über den Rechnungsabschluss 2006

Bgm.  Rief  gibt  anhand  von  Unterlagen  (für  alle  Gemeinderäte)  Auskunft  zu  den 
wichtigsten und interessantesten Punkten des Rechnungsabschlusses 2006.
Anschließend  stellt  Vize-Bgm.  Oskar  Ginther  den  Antrag  um  Entlastung  des 
Bürgermeisters.

einstimmig

Bgm. Rief bedankt sich für das in ihn gesetzte Vertrauen.
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TOP 6 Informationen des Bürgermeisters

 Bgm.  Rief  erklärt,  dass  durch  den  milden  Winter  die  Bauarbeiten  beim 
Bezirkspflegeheim   schon  weiter  fortgeschritten  sind  als  geplant,  und  es 
deswegen zu einem finanziellen Engpass kam. Das Land hat eine vorgezogene 
Bedarfszuweisungen von € 400.000.-- genehmigt.

        
 Planungsverband: Die Busverbindungen im Talkessel (jene im Tannheimertal, 

im  Lechtal   und  im  Zwischentoren  funktionieren  bereits  gut)  sollten  forciert 
werden.  Eine  Verbindung  zum  Krankenhaus  sollte  stündlich  möglich  sein. 
Ebenfalls sollte Pinswang und Füssen miteinbezogen werden. Das Projekt ist 
mit  einem  Beobachtungszeitraum  von  8  Jahren  ausgewiesen.  Die 
Busverbindungen sind kostenpflichtig – muss aber noch verhandelt werden. GR 
Scheiber regt an, dass die Fahrzeiten der Buslinien auch in der Gemeinde näher 
bekannt gemacht werden.

 Bgm.  Rief  berichtet  über  die  Sitzungen  und  Verhandlungen  betreffend 
Hochwasserschutz – Geschiebefalle. Mit Hilfe eines Rechtsanwaltes konnten für 
die  Gemeinde  Ehenbichl  einige  Verhandlungspunkte  verbessert  werden,  zB. 
größerer Durchmesser bei der Drainage, Lärmschutzdämme im Oberried in der 
Au, Anhebung der Straße, Linksabbiegespur, neue Einfahrt West;      Außerdem 
will  Bgm. Rief mit der Gemeinde Höfen und dem EW – Reutte bezüglich der 
Wehranlage in Verhandlungen treten. Anhand eines Planes erklärt Bgm. Rief die 
Änderungen bei der Planung. Für den Recyclinghof und die Bushalle Feuerstein 
wurde  Objektschutz  (als  eigenes  Projekt  durch  die  Gemeinde  einzureichen) 
genehmigt. Der Zeitplan für die Baumaßnahmen ist noch nicht genau festgelegt. 
Es soll jedenfalls mit dem Objektschutz „Seiser“ und der Drainagierung „In der 
Au“ begonnen werden. 

 GR Koch Gabi frägt nach, was betreffend „Vereinshaus“ geplant ist. Bgm. Rief 
will im Vorfeld Gespräche mit der Agrar Ehenbichl führen - möglicher Standort 
könnte  das  Vereinshaus-Zweigverein  Fußball  am  Fußballplatz  sein. 
Hochwasserschutz wäre lt. DI Klien vom Wasserbauamt gegeben. Weiters ist 
die Kostenfrage zu diesem Projekt ein sehr wichtiger Punkt.

TOP 7 Spendenansuchen

Dekanatskirchenchor Breitenwang € 500,00
Pensionistenverband € 100,00
Viehzuchtverein Ehenbichl € 100,00
Tiroler Gehörlosen – Verband € 0,00

  einstimmig
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TOP 8 Allfälliges

 GR Gärtner gibt bekannt, dass immer noch Materialen von den E-Werken in der 
Nähe des Hochbehälters lagern. Es wird in den nächsten Tagen nachgefragt.

 Bgm. Rief erklärt, dass er betreffend des Strompreises für die Gemeinden im 
Plaunungsverband anregen will, Ermäßigungen auszuhandeln – die Kosten für 
die Straßenbeleuchtung sind ein großer Posten im Gemeindehaushalt.

 GR Koch stellt ein Exemplar einer Gemeindeinfo vor. Sie könnte ev. ¼ jährlich 
erscheinen, Vereine können sich mit einbringen, Gemeindebürger sind ebenfalls 
eingeladen mitzumachen. Der Gemeinderat würde sich freuen, wenn sich einige 
Bürger als Redaktionsmitglieder beteiligen könnten.

 Vize-Bgm.  Ginther  Oskar  informiert,  dass  im  Bereich  Hirnhäusl  –  ein 
Wasserloch-Schacht als Löschwasserbrunnen notwendig ist. Hierzu gibt es ein 
Treffen mit Bgm. Rief,  FW-Kdt. Salvenmoser Karl, Salvenmoser Christoph und 
Agrarobmann Ginther Franz an Ort und Stelle. 

 Außerdem regt Vize-Bgm. Ginther Oskar an, einen öffentlichen Dank an Agrar 
und  Forst  für  die  gute  Zusammenarbeit  in  den  vergangenen  Jahren 
auszusprechen.

 
 GR  Singer  frägt  wegen  dem  Hochwasserschutz  in  Rieden  nach.  Laut  GV 

Tiefenbrunn  ist  die  wichtigste  Maßnahme  die  Genehmigung  der 
Landesregierung, sowie die Finanzierung – Es soll mit LH van Staa verhandelt 
werden. Daran soll jetzt dringendst gearbeitet werden. Im Vorfeld müssen alle 
Maßnahmen abgeklärt und dann das Projekt eingereicht werden. Ortsplaner DI 
Gladbach soll mit der Einreichung des Projektes betraut werden.

Ende der Sitzung um 22.30 Uhr 
  

                     

Bürgermeister Vize-Bgm.
Wolfgang Rief eh Oskar Ginther eh

Protokoll: Gemeindevorstand 
Reinstadler Brigitte  eh                                                 Fritz Tiefenbrunn  eh  

Anschlag:  21.03.2007
Abnahme: 
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